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3. Schweizer «Big Brother Award»: 
Nominationen noch bis zum 31. August 2002

 

Kameraüberwachung am Arbeitsplatz, Adresshandel, Kontrolle der Telekommuni-
kation... - die Beispiele von Überwachung und Kontrolle der Bevölkerung häufen sich. Mit
den Mitteln der elektronischen Datenverarbeitung und der modernen, teils satellitenge-
stützten Datenübertragung wird es immer einfacher , uns zu überwachen und Angaben
über uns zu speichern. 

Die meisten Menschen sind sich nicht bewusst, dass sie in Dutzenden von Daten-
banken gespeichert sind und dass ihre Bewegungen immer stärker observiert werden. Mit
der international koordinierten Verleihung von speziellen «Big Brother Awards» soll auf
diese Entwicklung aufmerksam gemacht werden. 

In der Schweiz werden die Auszeichnungen für Datenschutzverletzungen in
diesem Herbst bereits zum dritten Mal verliehen. Unter den letztjaehrigen Gewinnern
finden sich die Krankenkasse SWICA, die Konferenz der kantonalen Polizeikomman-
danten, sowie der militärische Nachrichtendienst für den Aufbau und den Betrieb der
Satelliten-Abhorchanlage ONYX. Die Laudatio findet sich online unter 

<http://www.bigbrotherawards.ch/2001/event/laudatio.shtml>

Die Nomination der Preisträger erfolgt durch das Publikum. Es können alle
Personen und Institutionen vorgeschlagen werden, die das persönliche Grundrecht auf den
Schutz der Privatsphäre missachten oder die Überwachung und Kontrolle von Personen
oder von Personengruppen fördern. Zur Auswahl stehen die Kategorien Staat, Business
und Telekommunikation sowie ein «Lebenswerk-Award» für besonders hartnäckige Be-
spitzelung. In der Kategorie «Winkelried-Award» wird hingegen lobenswerter Widerstand
gegen Überwachung und Kontrolle geehrt.

Sehr geehrte Damen und Herren

In der Schweiz werden dieses Jahr bereits zum dritten
Mal <Big Brother Awards> verliehen. Die Nomination
erfolgt durch das Publikum. Die Einsendefrist für
Vorschläge läuft noch bis zum 31. August 2002 .

Wir würden uns freuen, wenn Sie auf diese Aktion hin-
weisen könnten.

Besten Dank und freundliche Grüsse

Christoph Müller
(für das Organisationskomitee der 3. CH-BBA)



Vorschläge für Kandidaturen können entweder auf der Webseite <http://www.big-
brotherawards.ch> direkt in ein Formular eingetragen werden, oder per Briefpost einge-
reicht werden an «SIUG, Postfach 1908, 8021 Zürich». Per E-Mail sind die begründeten
Vorschläge an <proposals@bigbrotherawards.ch> zu richten. 

** Einsendeschluss ist der 31. August 2002 ** 

Nach der Vorprüfung durch eine Fachgruppe wird eine Jury die definitive Auswahl
vornehmen. Ihr gehören Personen an, die sich in verschiedenen Organisationen, Institu-
tionen oder Medien zu den Themen Überwachung, Kontrolle und Verletzung des Grund-
rechts auf informationelle Selbstbestimmung engagieren. Die Jury wird den Medien Anfang
September 2002 vorgestellt. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden Ende Oktober
2002 anlässlich einer feierlichen Zeremonie bekanntgegeben. Wir werden Sie auf dem
laufenden halten.

Die Verleihung der Schweizer «Big Brother Awards» wird gemeinsam organisert von
der «Swiss Internet User Group SIUG» [1], der Konzeptgruppe des Kulturzentrums «Rote
Fabrik» in Zürich [2] und vom «Archiv Schnüffelstaat Schweiz» [3].

Die ersten «Big Brother Awards» wurden 1998 in Grossbritannien von der
Organisation «Privacy International» verliehen [4]. Inzwischen fanden weitere Zeremonien
in den USA und in verschiedenen Ländern Europas statt [5], so u.a. in Grossbritannien,
Oesterreich, Deutschland, Frankreich, Ungarn und in den Niederlanden. Weitere
Veranstaltungen in Belgien, Spanien, Japan und Australien sind in Planung. 

Weitere Informationen -- auch über die GewinnerInnen der Vorjahre – sowie
Pressefotos sind unter <http://www .bigbrotherawards.ch> erhältlich.

Links: 
[0] http://www.bigbrotherawards.ch
[1] http://www.siug.ch
[2] http://www.rotefabrik.ch/konzept/
[3] http://www.raben-net.ch/ficherman/
[4] http://www.privacy.org/pi/bigbrother/
[5] http://www.bigbrotherawards.org/

Kontakt <http://www.bigbrotherawards.ch> 
info@bigbrotherawards.ch

Für telefonische Kontakte: 01-382.04.47
Daniel Boss, Christoph Müller 

Falls Sie jeweils per E-Mail über den Verlauf 
der Preisausschreibung informiert werden möchten,

teilen Sie uns dies bitte mit an:

 

<info@bigbrotherawards.ch>. 


